
Wohl jeder kennt den „Erlkönig“ und die damit verbundene 
Mystik von Sümpfen und Mooren. Sie sind hochinteressante 
Lebensräume, die auch im Naturpark noch weit verbreitet sind, 
obwohl sie sich oft nicht auf den ersten Blick zu erkennen 
geben. 
Die Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg hat in den 
vergangenen Jahren erfolgreich mehrere Moore im Land wieder 
reaktiviert. Im Naturpark sind es zum Beispiel die Eichwerder 
Moorwiesen im Tegeler Fließtal. Im Projekt wurden tolle 
Materialien zum Thema für Kinder geschaffen, die bei uns 
angefordert oder unter:

heruntergeladen werden können.
Zur Beschäftigung mit dem Thema vielleicht noch ein paar 
Fragen:

— Sümpfe und Moore waren und sind im Naturpark noch 
weit verbreitet, obwohl teilweise schon stark geschädigt. 
Wo in der Nähe Ihres Ortes sind sie noch zu finden? 

— Sümpfe und Moore sind heute meist genutzte Agrarland-
schaften oder Wälder. Wie haben sie sich verändert?

— Sümpfe und Moore spielen im Klimaschutz eine große 
Rolle. Warum und wie sieht es in anderen Teilen der Welt 
aus?

— Fleischfressende Pflanzen, endlos wachsende Moose und 
allerlei interessante Tiere sind hier zu finden. Sie regen 
nicht nur die Fantasie an, sondern animieren auch, die 
Perspektive zu wechseln.

— Die Siedlungsgeschichte auf dem Barnim ist eng mit den 
feuchten Niederungen verbunden, in denen oft auch 
unsere Sümpfe und Moore zu finden sind. Wie haben sie 
sich seitdem entwickelt?

— Sümpfe und Moore kommen auch in vielen regionalen 
Sagen und Märchen vor. Kennen Sie welche und welche 
Einblicke in die Geschichte ermöglichen sie?

— Was können wir tun, um Sümpfe und Moore als 
Lebensräume und CO2-Speicher zu schützen oder zu 
schaffen?

www.kalkmoore.de/weitere-informationen/fuer-kleine-moorforscher.html 

Wer reitet so spät durch Nacht und Wind...
I N F O R M A T I O N

Leben in Sumpf und Moor
Informationen für Erwachsene

Sie benötigen „Erste Hilfe“? Aktuelle Informationen, Material 
und Anmeldeformulare findest Du im Internet unter:

Weitere Hilfe finden Sie sicher auch bei Eltern, Lehrern oder 
Sie wenden sich an die Ranger.

www.naturimbarnim.de/de/projekte/abenteuer-naturpark.html

https://www.facebook.com/AbenteuerNaturpark
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Worum geht´s?

Sie möchten mit ihrer Familie, Schulklasse, KiTa-Gruppe oder 
Kindergruppe die Naturparkregion erkunden? Dann ist das 
„Abenteuer Naturpark“ genau das Richtige für Sie und ihre 
Kinder. 

Beim 19. Wettbewerb für Kinder möchten wir gemeinsam mit 
ihnen einen Teil  des 
Naturparks erleben. „Abenteuer Naturpark“ bietet die 
Möglichkeit, einen Lebensraum, die umgebende Landschaft 
und die Naturparkregion für sich erlebbar zu machen.

Vor allem geht es darum, 
— Naturerlebnisse im eigenen Umfeld zu ermöglichen,
— die Region zu erkunden,
— dass Kinder das Erlebte mit der eigenen Lebenswelt 

verknüpfen und
— sich dem Thema kreativ anzunähern.

geheimnisvollen und hochinteressanten 

Wie wird´s gemacht? Los geht´s!

„Abenteuer Barnim“ ist als Wettbewerb angelegt. Die Ergebnisse 
der Kinder können am Schuljahresende bei uns eingereicht 
werden.

Sie werden von einer Jury bewertet, die besten Exponate beim 
Naturparkfest 2018 ausgezeichnet.

Die Kinder können sich mit ihrer direkten Umwelt beschäfti-
gen. Sie finden die Chance, sich anhand eines Lebensraums ihr 
persönliches Lebensumfeld zu erschließen. Die Möglichkeiten, 
sich mit dem Thema auseinanderzusetzen, sind dabei so 
vielfältig wie das Leben in Sümpfen und Mooren selbst. Die 
Kinder können gemeinsam „ihre“ Gewässer entdecken und ihre 
Umgebung erleben.
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Gewinner 2015/2016

Schule „EINS“ aus 

Berlin-Pankor

Gewässer bieten gute Möglichkeiten, sich fächerübergreifend 
dem Lebensraum anzunähern. Denkbar wäre unter anderem die 
Beschäftigung im Rahmen des
— Sachkunde, Biologie- oder Geografieunterrichts,
— Unterricht in Kunst, Deutsch oder Geschichte.

Am schönsten wäre natürlich eine Beschäftigung mit dem 
Lebensraum über das ganze Jahr hinweg. Aktionen im Rahmen 
von Projekttagen oder -wochen, Ausflügen oder ähnlichem sind 
aber ebenso denkbar und möglich.

Durch die Zusammenarbeit mit der Naturwacht im Naturpark 
Barnim ergeben sich für Sie und ihre Kinder viele Vorteile, wie
— regionale Aktionen, kurze Wege,
— fundierte fachliche Betreuung,
— Bereitstellung von Hintergrundinfos
— weitere Vorlagen.

Gemeinsam mit ihren Kindern können Sie
— basteln oder gestalten,
— fotografieren oder malen,
— forschen und entdecken,
— schreiben oder dichten.

Fertigen sie doch zum Beispiel ein Beobachtungstagebuch an, in 
dem sie die Veränderungen „ihrer“ Sümpfe und Moore festhal-
ten. Ebenso können auch die Ergebnisse eines Projekttages oder 
einer anderen Aktion zusammengefasst werden. Die Kinder 
können Märchen, Geschichten, Gedichte schreiben, Plakate 
basteln oder Skulpturen formen. Ein Theaterstück ist aber 
genauso denkbar wie ein Interview mit dem Landwirt, dem 
Forstwirt oder Ortschronisten. Ihrer und der Fantasie der 
Kinder sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Wenn sie sich für eine Teilnahme entschieden haben, melden sie 
sich einfach bei der Naturwacht. Von den Rangern können sie 
auch weitere Informationen anfordern, den Projektablauf 
absprechen oder Termine vereinbaren.

Bleibt uns nur, ihnen und ihren Kindern viel Spaß an den 
Gewässern im Naturpark Barnim zu wünschen. Wenn sie am 
Wettbewerb teilnehmen, viel Erfolg! Wir freuen uns auf ihre 
Ergebnisse.

renaturierte Moore zeigen schnell wieder ihre alte Pracht, z.B. Wollgras

Auch wenn diese Pflanze in einem schottischen Moor aufgenommen wurde-  

Sonnentau wächst auch bei uns. wie in vielen Mooren der Welt.


